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Lagebericht 
 

Mit dem vorliegenden Zwischenbericht informieren wir über die Geschäftsentwicklung der BinTec 
Communications AG. 

 

1. Lage der Gesellschaft 

Das Insolvenzverfahren über das Vermögen der BinTec Communications AG (im Folgenden BinTec 
AG) wurde mit Beschluss des Amtsgerichtes Nürnberg am 1. März 2003 eröffnet. Mit Beschluss des 
Amtsgerichts Nürnberg vom 16. Oktober 2006 wurde das Insolvenzverfahren nach § 213 InsO 
eingestellt. Die Einstellung wurde mit Veröffentlichung im Bundesanzeiger am 27. Oktober 2006 und 
unter Berücksichtigung der Wahrung der Veröffentlichungsfrist am 31. Oktober 2006 wirksam. Der 
bisherige Gegenstand des Unternehmens ist die Entwicklung, die Produktion und der Vertrieb von 
Computersystemen und Kommunikationsgeräten sowie die daraus resultierenden Dienstleistungen 
(Beratung, Service, Schulung). Nach Eröffnung des Insolvenzverfahrens wurde der satzungsmäßige 
Geschäftsgegenstand der Gesellschaft nicht mehr ausgeübt. Die Gesellschaft ist bilanziell i.H.v. 
TEUR 1.895 überschuldet. Zur Beseitigung der Überschuldung liegt eine Rangrücktrittserklärung des 
Hauptgläubigers vom 10. Juli 2007 über TEUR 1.800 vor (Valuta der Verbindlichkeit per 31. Oktober 
2006: TEUR 1.800). Darüber hinaus wurde am 10. Juli 2007 ein Verzicht erklärt, der allerdings unter 
dem Vorbehalt steht, dass sämtliche Beschlüsse und Ermächtigungen der am 27. November 2007 
statt findenden Hauptversammlung der Gesellschaft in der vorgeschlagenen Weise beschlossen und 
wirksam werden, insbesondere durch Eintragung in das Handelsregister. Bei Eintritt der 
Voraussetzungen für den Verzicht, erstreckt sich dieser auch auf die ab dem 1. November 2006 bis 
zum Wirksamwerden des Verzichts angefallenen Zinsen und Zinseszinsen. 

Das Management geht davon aus, dass die Beschlüsse, die zum Wirksamwerden der 
Verzichtserklärung des Hauptgläubigers und Entschuldung der Gesellschaft erforderlich sind, 
entsprechend gefasst werden. Der Vorstand geht daher vom Grundsatz der Unternehmensfortführung 
aus. 

Nach Abwicklung der laufenden Aufträge in 2003 und der Veräußerung der verbleibenden 
Vermögensgegenstände an die BinTec Access Networks GmbH - die insbesondere wegen des 
gebotenen Kaufpreises zwei weiteren Interessenten vorgezogen wurde - verfügt die BinTec 
Communications AG darüber hinaus derzeit über kein operatives Geschäft mehr. 

 

2. Vermögens- Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft 

Die Lage und Entwicklung der Gesellschaft zum 30. April 2007 sind der folgenden Übersicht zu 
entnehmen: 

 

 30.04.2007 31.10.2006 30.04.2006 

 TEUR TEUR TEUR 

Bilanzsumme 1.972 1.871  

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1 92  

Bankguthaben und sonstige Wertpapiere 77 0  

Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 1.895 1.778  

Eigenkapital 0 0  

Rückstellungen 88 57  

Verbindlichkeiten 1.867 1.813  

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit ./. 99 ./. 92 ./. 37 

Jahresfehlbetrag ./. 99 ./. 62 ./. 25 
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Die noch vorhandenen Aufträge wurden in 2003 abgewickelt. Die verbliebenen Vermögens-
gegenstände wurden noch in 2003 an die BinTec Access Networks GmbH veräußert. Damit verfügt 
die Gesellschaft über kein Geschäft mehr, welches Erträge erwirtschaften könnte. 

Dem stehen laufende Kosten für den Erhalt der Gesellschaft und die Erfüllung gesetzlicher Pflichten 
sowie die Zinsverpflichtungen aus den von nahestehenden Personen überlassenen Darlehen 
gegenüber.  

Die Gesellschaft hat auch im laufenden Geschäftsjahr alle Kosten getragen, die aufgrund gesetzlicher 
Verpflichtungen oder zur Aufrechterhaltung der Börsennotierung notwendigerweise entstanden sind. 

Der Bilanzverlust beträgt TEUR 42.897; damit hat sich der nicht durch Eigenkapital gedeckte 
Fehlbetrag aufgrund des Jahresfehlbetrages gegenüber dem Geschäftsjahresende 2006 um TEUR 99 
erhöht. 

 

Risikobericht 

Zu den bereits bestehenden Risikomanagementzielen und -methoden zur Risikofrüherkennung sowie 
zu bestandsgefährdenden- und sonstigen Risken der Gesellschaft haben sich gegenüber dem am 
20. Juli 2007 veröffentlichten Lagebericht für das Rumpfgeschäftsjahr vom 1. Januar 2006 bis 
31. Oktober 2006 keine Änderungen ergeben. 

 

 

Ausblick / Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung 

Die BinTec AG befand sich im Zeitraum vom 1. März 2003 bis einschließlich des Jahresabschlusses 
auf den 31. Oktober 2006 in Insolvenz. Wegen der Eröffnung des Insolvenzverfahrens über das 
Vermögen der Gesellschaft am 1. März 2003 wurde seit dem 22. Mai 2002 keine Hauptversammlung 
mehr abgehalten. 

Um die BinTec AG als börsennotiertes Unternehmen am geregelten Markt (General Standard) an der 
Frankfurter Wertpapierbörse mit Handelbarkeit auf XETRA sowie im Freiverkehr der Börsen in 
Düsseldorf, Stuttgart sowie Berlin-Bremen fortführen zu können, müssen in nächster Zeit die 
entsprechenden Voraussetzungen geschaffen werden, zu denen insbesondere die Entschuldung und 
Rekapitalisierung der Gesellschaft gehören. 

Im ersten Jahr nach Beendigung der Insolvenz (am 31. Oktober 2006) wurden planmäßig die 
fehlenden Jahresabschlüsse für die Geschäftsjahre 1. Januar 2004 bis 31. Dezember 2004, 1. Januar 
2005 bis 31.Dezember 2005 sowie 1. Januar 2006 bis 31. Oktober 2006 aufgestellt, geprüft und 
festgestellt. Auch wird nach Beendigung der Insolvenz und erstmalig seit dem 22. Mai 2002, eine 
Hauptversammlung abgehalten, bei der den Aktionären die Jahresabschlüsse für die Geschäftsjahre 
2002 bis einschließlich des Jahresabschlusses auf den 31. Oktober 2006 – insgesamt sechs 
Abschlüsse – vorgelegt werden. 
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Damit der Gesellschaft erneut einen geregelten operativen Geschäftsbetrieb ausführen kann, ist die 
Entschuldung der Gesellschaft erforderlich. Mögliche zukünftige Erträge, die durch die Neuaufnahme 
eines operativen Geschäftes generiert werden könnten, sollen den bestehenden sowie den neuen 
Aktionären zugute kommen und nicht der Rückführung von Altlasten dienen. Hierfür ist der Verzicht 
des bestehenden Gläubigers auf die noch aus der Zeit vor Eröffnung des abgeschlossenen 
Insolvenzverfahrens herrührenden Forderung erforderlich. Der Verzicht wurde am 10. Juli 2007 erklärt 
und steht unter den Vorbehalt, dass sämtliche Beschlüsse und Ermächtigungen der am 27. November 
2007 statt findenden Hauptversammlung der Gesellschaft in der vorgeschlagenen Weise beschlossen 
und wirksam werden, insbesondere durch Eintragung in das Handelsregister. Die Möglichkeit der 
Verwertung und der weiteren Fortführung der BinTec AG hängt demnach maßgeblich vom Verlauf der 
Hauptversammlung und der Beschlussfassung in dieser ab. 

Die Hauptversammlung sieht auch den Beschluss für eine Neukapitalisierung der Gesellschaft vor, um 
sie in die Lage zu versetzen, sämtliche Maßnahmen zu ergreifen, die für die Aufnahme eines 
operativen Geschäfts erforderlich werden. 

Die Hauptversammlung findet am 27. November 2007 statt.  

Das Management geht davon aus, dass die Beschlüsse, die zum Wirksamwerden der 
Verzichtserklärung des Hauptgläubigers und Entschuldung der Gesellschaft erforderlich sind, 
entsprechend gefasst werden. Diese sind im Sinne der bestehenden Aktionäre, da bei Neuaufnahme 
eines operativen Geschäftes die voraussichtlich daraus generierten Erträge den bestehenden sowie 
den neuen Aktionären zugute kommen und nicht erst der Rückführung von Altlasten dienen würden. 
Andernfalls wird die Gesellschaft gezwungen sein, unverzüglich Insolvenz anzumelden. 

 

 

Nürnberg im November 2007 

Der Vorstand 



5 

BinTec Communciations AG 

Bilanz zum 30. April 2007 

 

Aktiva  
 

30.4.2007 
EUR 

31.10.2006 
EUR 

Veränderung 
in EUR 

A.  Umlaufvermögen     

I.  Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände 

    

sonstige Vermögensgegenstände  754,71 92.238,92 -91.484,21 

II.  Kassenbestand, 
Bundesbankguthaben, Guthaben bei 
Kreditinstituten und Schecks 

 76.965,74 0,00 76.965,74 

     

B.  Nicht durch Eigenkapital gedeckter 
Fehlbetrag 

 1.894.603,91 1.778.413,68 116.190,23 

     

Summe der Aktiva  1.972.324,36 1.870.652,60 101.671,76 

 

 
 

Passiva  
 

30.4.2007 
TEUR 

31.12.2006 
TEUR 

Veränderung 
 in TEUR 

A.  Eigenkapital     

I.  Gezeichnetes Kapital  10.228.426,00 10.228.426,00 0,00 

II.  Kapitalrücklage  30.774.117,97 30.774.117,97 0,00 

III.  Bilanzverlust  -42.879.647,88 -42.780.957,65 -98.690,23 

IV.  Nicht durch Eigenkapital gedeckter 
Fehlbetrag 

 1.894.603,91 1.778.413,68 116.190,23 

     

B.  Rückstellungen     

 sonstige Rückstellungen  87.655,60 57.248,60 30.407,00 

     

C.  Verbindlichkeiten     

1.  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen  874,00 526,00 348,00 

2.  sonstige Verbindlichkeiten  1.866.294,76 1.812.878,00 53.416,76 

     

Summe der  
Passiva  1.972.324,36 1.870.410,98 101.671,76 
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BinTec Communciations AG 

Gewinn- und Verlustrechnung 
für die Zeit vom 1. November2006 bis 30. April 2007 

 

 

Gewinn- und Verlustrechnung  
 

1.11.2006- 
30.4.2007 

EUR 

1.1.- 
30.4.2006 

EUR 

Veränderung 
in 

EUR 

1. sonstige betriebliche Erträge  0,00 14,87 -14,87 

2. sonstige betriebliche 
Aufwendungen 

 -45.336,45 -5.886,69 -39.449,76 

3. sonstige Zinsen und ähnliche 
Erträge 

 92,15 3.723,59 -3.631,44 

4. Zinsen und ähnliche Aufwendungen  -53.416,76 -34.520,00 -18.896,76 

5. Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 

 -98.661,06 -36.668,23 -61.992,83 

6. sonstige Steuern  -29,17 11.993,68 -12.022,85 

7. Jahresfehlbetrag  -98.690,23 -24.674,55 -74.015,68 

8. Verlustvortrag  -42.780.957,65 -42.719.271,27 -61.686,38 

9. Bilanzverlust  -42.879.647,88 -42.743.945,82 -135.702,06 
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Anhang zum Zwischenabschluss zum 30. April 2007 
 

 

1. Allgemeines 

Der vorliegende Zwischenbericht wurde nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches (HGB) und 
des Aktiengesetzes erstellt und steht im Einklang mit den hier dargestellten wesentlichen 
Rechnungslegungsgrundsätzen der Gesellschaft. 

 

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. 

 

2. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Sämtliche Vermögensgegenstände des Vorratsvermögens wurden mit Wirkung zum 1. Mai 2003 
veräußert.  

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen 
Verpflichtungen. Sie werden jeweils in Höhe des Betrages angesetzt, der nach vernünftiger 
kaufmännischer Beurteilung zum Bilanzstichtag erforderlich ist, um zukünftige 
Zahlungsverpflichtungen, erkennbare Risiken und ungewisse Verpflichtungen der Gesellschaft 
abzudecken. Sämtliche Verbindlichkeiten werden zu Rückzahlungsbeträgen bewertet. 

Die Vorjahreszahlen der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung basieren auf dem 
Rumpfgeschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Oktober 2006. Sie sind aufgrund des abweichenden 
Geschäftsjahresendes und –beginns sowie der kürzeren Dauer des Geschäftsjahres nur 
eingeschränkt oder nicht vergleichbar. 

 

3. Angaben zu Bilanz 

 

3.1. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die sonstigen Vermögensgegenstände bestehen insbesondere aus Steueransprüchen.  

 

3.2. Guthaben bei Kreditinstituten 

Es bestehen Guthaben bei Kreditinstituten in Höhe von TEUR 77. 

 

3.3. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 

Das Eigenkapital ist zum 30. April 2007 vollständig aufgebraucht, die Gesellschaft ist zum Stichtag 
buchmäßig i.H.v. TEUR 1.895 überschuldet. 

 

3.4. Eigenkapital 

 

3.4.1. Grundkapital und Aktien 

Die Gesellschaft hatte zum 30. April 2007 10.228.426 Inhaber Stückaktien mit einem rechnerischen 
Anteil am Grundkapital von je EUR 1 ausgegeben. 

 

Im Berichtszeitraum haben sich im Vergleich zum 31.10.2006 keine Veränderungen ergeben. 
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3.4.2. Genehmigtes Kapital 

Die Gesellschaft verfügte im Berichtszeitraum über ein genehmigtes Kapital I in Höhe von TEUR 
3.000 und über ein genehmigtes Kapital II in Höhe von TEUR 1.362. Die genehmigten Kapitalia 
wurden innerhalb der Frist bis 21. Mai 2007 nicht ausgeübt und sind damit verfallen. 

 

3.4.3. Kapitalrücklage 

Die Kapitalrücklage beträgt zum 30. April 2007 TEUR 30.774 und hat sich im Vergleich zum 
31. Oktober 2006 nicht verändert. 

 

3.4.4. Bilanzverlust 

Im Bilanzverlust ist ein Verlustvortrag in Höhe von TEUR 42.781 enthalten. 

 

3.5. Rückstellungen 

Die sonstige Rückstellungen betragen zum 30. April 2007 insgesamt TEUR 88 (31.10.2006: 
TEUR 57). 

Der Anstieg gegenüber dem 31. Oktober 2006 entfällt im Wesentlichen auf Börsennotierungs- und 
Hauptversammlungskosten (TEUR 18) sowie auf Abschluss- und Prüfungskosten (TEUR 6). 

 

3.6. sonstige Verbindlichkeiten 

Die Position teilt sich wie folgt auf: 

 

 30.04.2007 
in TEUR 

31.10.2006 
in TEUR 

Darlehen von nahestehenden Personen / Gesellschaftern 1.853 1.800 

Verbindlichkeiten im Rahmen der sozialen Sicherheit 0 0 

Verbindlichkeiten aus Lohn und Gehalt 0 0 

Übrige 13 13 

Summe: 1.866 1.813 

 

3.7. Verbindlichkeiten 

Sämtliche Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von unter einem Jahr. 
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4. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung 

 

4.1. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten wie im Vorjahreszeitraum keine 
periodenfremden Aufwendungen. 

 

4.2. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

Die Position Zinsen und ähnliche Aufwendungen enthält im Wesentlichen die Zinsen für ein Darlehen 
von nahestehenden Personen / Gesellschaftern in Höhe von TEUR 53 (30.04.2007: TEUR 35). 

 

 

 

Nürnberg, 23. November 2007 

 

BinTec Communications AG 

 

Der Vorstand 

 

 
Zelko Vlahovic        Andreas Grosjean
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Hinweis: Die Zahlen zum 30. April 2007 sind nicht testiert. 

 

 

Kontakt: 

Justus Linker (Investor Relations) 
BinTec AG 
c/o VEM Aktienbank AG 
Rosental 5 
80331 München 
 
Tel. 089 - 23001 0 
Fax: 089 - 23001 111  
info@bintec-ag.de 
 


